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Mi»r. z . Montag « dmListenJanuar 179z.

Wöchentliche OstZriesische

AUW md Nachrichten
Avertissement.

Nachdem nunmehro das unterm 22 Dee. publrcirte Verbot aller GetrM ««

Ausfuhr dahin abgeändert worden , daß Rocken , Gärste , Bohnen und dergleiche»
Früchre wieder auswärts versandt werden können , nur allein Hafer ausgenommen,
auch daß bis auf weitere Verfügung keine, Pferde ausser Landes gehen dürfen, mithin
Hafer und Pferde - Ansfuhr noch ernstlich verboten bleibet ; So wird dieses hiedurch
zur Nachachtung öffentlich bekannt gemacht. Signatum Aurich, am 6 Jan . 1793.

Köulgi. Preußk. Ostfrießi . Krieges, und Domainen-Cammer.

Sachen, so zu verkaufen.
1 Verrusse der bey vem Amtgerichke zu Emden, Hatzum und keer

' affigirke«
Patenten und denselben abschriftlich angebogencn Bedingungen, Erbpachts-kontract« und
TaratlousPlans soll der zum Nachlaß des weyl. Roolf Hinrichs gehörigeErbpachts-Heerd
auf dem Hatzumer Fehn, bestehendaus einer Behausung, sodanu 69 Diemathen z 8 z Ruthen
Landes, so von gerichtlich instruirten Taxatoren nach Abzug der Lasten auf3483 Gulden
15 Str . in Golde gewürdiget ist, am 21 sten Januar und 4ten Februar 179z auf der
Emder Amtsstube am aasten Februar 179z aber zu Ditzum öffentlich feilgeboten, »md
dem Meistbietenden losgeschlagen werden . Lusthabende können sich demnach an Ort
und Stelle einfinden , ihr Geboth eröfnen , ihren Dortheil ssuchen , und den Zuschlag
gewärtigen.

Uebrigens wird denen etwaigen unbekannten aus dem Hypothequenkuchenicht
« onstirenden Nealprätendenten hiemit bekannt gemacht , daß sie zur Conservation ihrer
Gerechtsame sich spätestens im letztem Termin deshalb zu meiden , und ihre Ansprüche
dem Emder Amtgerichte anzuzeigeri, ansonst zu gewärtigen haben , daß sie auf erfolgte«
Zuschlag damit gegen den Käufer, und in soweit sie dieses Immobile betreffen , nicht
weiter gehöret werden sollen.

Schließlich können Taxa und konditiones bey dem Ausmienrr Venekampzu
Jemgum näher eingesehen werden.

2 Des weil. Zinnengiessers I . ?. van der Burg jüngst 'verstorbene Wittwe
nachgelassene Kinder und Erben I . E . v . d . Burg et Covs. ruEmden , sind Heilung««
halber resMret folgende Jmmsbiiien , als

r) ei»



r) ein Haut an der Kluderburgs Straffe io Cimip. r . No. 66. welches von d«
Demoisclle Andrer bewohnet wird,

2 ) ei : Haus am ueuea Markte in Comp . 10 . No. 44 . welches der Makler A . Hrynmj
bewohnet,

z ) ein Haus daneben s«b No. 45 . , so von dem Glasrrmrister P . Doublet bewohyrl
wird,

4) einen Garten samt Garwnhause an der Bsltcnpfortsstrasse in Comp . rr . No. 92.
5 ) - >/r Grasen Landes unter der Stadksdeichacht, gegen den LarrclterKolk überbe,

iegen,
durch dasiges Vergantungs -Departement am n . » 8 - und25 te« Januar 17YZ öffentlich
ausprasentiren und im leztern Termins dem Meistbietenden losschlagcn zu lassen.

3

Hinrich Jan ssen in Greetsyhl will sein daselbst am Deich stehendes Haut
vnd Garte », am 2 ; Jan. 179 ; , in Kreetsyb ! öffentlich verkaufen lasten ; die Conti,
tiooeS find vorher bet dem Justitz-Commissair und Slusmiruer Schelten zu erfahre«.

4 Die Erbe« des weyl. Kaufmanns S . F . Tomen Witkwe von Neuharll«,
ger Svbl, find resolviret, ihren Platz in Serien bey Esens belegen , so bisher von Evine
H. Tomen heuerlich genutzet worden , öffentlich verkaufen ;n lasse» , weshalb der Ver>
kaufs -Termr'n nächstens von dem Herrn Ausmieuer Eucken wird bekannt gemacht werde«.

5 Weil. Menke Harms Erben in Nunde, sind auf erhaltene gerichtliche Conn
Mission willens ihre älterliche bei Bunde belegene Behausung, die Vallum genannt , mit
Garten und Ackergrund , am Mittwochen den zc> Jan . instehend, in des Gastwirrhi
Bene Swalven Haus öffentlich verkaufen zu lasten .,

Auf allergehorfamst nachgesuchte und unter den a < Der . 1735 schon von eine!«
hochwördigen Consistorio erteilte Erlaubniß , wollen die Kirchen - Vorsteher der Resor«
mitten Gemeine in Leer, eia gedachter Kirche zuständiges Wohnhaus , an der Kirchstraße,
Mit ansehnlichen Garten , am i Febr. anstehend , auf dasiger Schule öffentlich verkaufe«
lasten. Conditiones vorstehender beider Immobilien find bei dem Lukmicncr Schelte«
rn haken.

6 Der Zlnneugieffer Jannes van Ameren zu Emden ist fm'
wiLg resolriret,

Las von ihm selbst bewohnt werdende , zwischen den beiden Sehlen i : - Comp7 9 . Ro 40.
stehende, ansehnliche, zur Kaufmannschaft und sonst sehr wohlgelegcne Wohnhaus cm
annexis , in drevenmalev , alsuemlich ans den 18 . 25 Jan . - sodar. n Febr . 179z öffnt«
l chzum Verkauf auspräseustceu und im leztern Termins dem Meistbietende« Ivkschlage»
tuj lassen.

Oe kleer Lecretsir Olülleslislm tob ^ mclerr i§ vr;^vHji§ §s>
re^olveert

r/Zo psrtiia 62t Zoor 8kipper ? eter Limens Isomer kaAÜ: ^evoersts,
in 't saar 1786 aiäsnr oieuvvs uit^e!a23läe , >ve1be2ezr1äe en be-
tui§6e koMkix Orivervvasft ^eiiLAMt , en



r/zr ksrt irr cZad öoor LcLipxer Isn Lierkerrs lsatt Zevoeräe , ins-
'

^elz'ks tot Iimäeu in '
d ssssr 1786 nieuws uitx,e1i8Älä6 , ^ eLe-

2e^1<fe en vetui §äe KoMcliip , VVeLeäa ^ Ferrnnmt,
yNäs ^öer pl . m. 125 I^ZÜerr xxvot , in Nveemnsl es tvel vx Zen
18 snu. en 1 ssebr. 179 ? publik. uitprsesepteeren , err in äe lLAÜs
lermz'n ren äen L^eoübieäeriäov toesoblÄZen te lsAten.

7 Vermöge des Hey dem Amtgericht zu Esens und Stadtgerichte daselbst
kssigirten Subhastations- PateskS und demse Herr beyßesügtcn , auch bey dem Ausmiener
Euckcn einzusehendcn und abschrittüch ;u habende« Eoudsiionea sM des entwichenes
Jan Lawmers vom Wagenersche» Fehn gehörige und bey dem Lcege Mohrrwege be.
legene auf 340 Gulden gewürdigte Warsstätte cum anneris m dem dazu aogeordnetm
einzigsten Termin den ?ten Februar 179 Z auf dem Stadthause zu Esens des Nach»
mittags 2 Uhr feilgeboten, und dem Meistbietende « stehend feste rugeschlagen werde«.
Esens, de« Listen November 1792 . Bölling.

8 Vermöge des bey dem Stadt» und Amtgerichte zu Effns affiMe» Sub»
hastakions - Patents und demselben beygesügtcn, auch bey dem Ausmiener Eucken eivzm
sehende« und abschriftlich zu habenden Conditionen , sollen die des Albert Janffen Erbe«
zu Dunum ia Communion mit den Elas Janffenscheo Erben zuständige io Oiemath
Meetlaod bey Margens, in den zur Licikarion auf den rösten November, Lösten De»
cemder 1792, und rösten Januar i ?9g angesetzten Terminen, des Nachmittags r Uhr
auf dem Stadthause zu Esens öffentlich feilgeboten, und dem Meistbietenden.«« letzte«
Terminstehend feste zugeschlagen werden.

Zugleich wird auch allen etwaigen unbekannten Real » Gläubigern gedachter zehn
Dicmathe« bekannt gemacht, daß sie zur ksnservslion ihrer Gerechtsame sich spätestens
in dem Verkaufs-Termin dcßfalls zu nre 'deu , und ihre Ansprüche dem hiesigen Aasige»
richte anzuzeigen , bey deffeu Entstehung aber zu gewärtigen haben, daß sie auf erfolgte«
Zuschlag damit gegen den neuen Besitzer, und so weit sie diese Jmmobilia betreffe«/
nicht weiter gehöret werden Mn . Signatum Esens im Lrntgevichtt , denLoste«
October r79L. Lölling.

y Vom Amkgerichke zu Leer wird hiemit bekannt gemacht, daß das zur kon-
eursmasse des Jan Andreffen am beschossenen Wege gehörige Haus und Garten , welches
eidlich auf 27c Gl. Holl . gewürdiget worden , und wovon Laxe undConditionen den zu
Leer und im Amte Emde« angeschlagenenSubhafiations Patenten beigefüget, auch beim
Ausmiener Schelten einzuseheu und für die Gebühr abschriftlich zu haben sind , den 7te«
Mörz 17- Z , in einem Termin in des Vögten kroeger« Haus zu Wehrer öffentlich feil»
gebste« und dem Meistbietenden salva approbatione judicrali zugeschlage » werden soll.
Etwaige unbekannte Real -Prätendenten werden hiemit citiret, ihre Gerechtsame vor oder
längstens im peremkorischeg Termin beim 'Amtgerichte auzugeben und zu justificsien, tri»
brigevialls sie nachher darmt gegen den neuen Besitzer, u«d in soweit sie das Immobile
betreffen, nicht weiter gehöret werde» sollen.

Daun werde« such, da der Ja« Andreffm seinen aus obbenütsiem Hause und ei«
Niger,
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tssgen -erlnzen Möbeln bestehende » Doudel Lbergegeken , alle vnd jede ekirtaMer aufge»
fordert , weiche an den Jan Andressen aus irgend einem Grunde Anspruch zu haben ver>
meinen , sich damit innerhalb 9 Wochen, und spättstens in lerwino prLclusldo bell7teg
Warm 179 z , beym Amtgenchte zu melden , wil-riqen »alls sie damit an die Concms-
Masse präelui iret, und in Hinsicht derselben und der sich meldenden Gläubiger jum immer,
währenden Stillschweigen verwiesen werden sollen.

Endlich wird auch der generale Arrest dahinbekannt gemacht, daß alle, welchean
dev Jan Audrcssen etwas schuldig seyn , oder Sachen und Briefschaften von ihm zum
Unterpfand haben möchten , sich mit der Bezahlung und Auslieferung an Niemand anders
als das«mtgerichte wenden müssen , bei Strafe nochmaliger Zahlung und Verlust des
Pfandsoderander» Rechts , welches ihneu sonstallewege Vorbehalten bleibt.

Leer «« Amkgerichte , de» rz Oec. 1792.

ro Die denen Hausleuten Foltert Uhlrichs und Weet Folkers zu Osteel incls»
De beschriebene 4 Kühe und 2 Pferde, sodann verschiedene Mobilien, sollen am Zi Jan.
daselbst Key AbbwJtzm . Poppinga Hause öffentlich verkauft werden.

n Die dem Peter Hinzze zu Aurlch Olderdorff beschriebene Mobilien und
Msvenkien , sollen de » 28 sien diefts daselbst im Wirthshause öffentlich veikaust werden.

12 Vermöge des bei dem Amt « und Stadtgerichte zu Avrich affigirten Tub-
Hastakionr-Pakenti mit Derkaufs Bedingunges , drr auch bei dem Auctwns - Commiffalr
Reuter etnzusehen und abschriftlich zu haben sind , wollen des Willm Ulfferts zu Saud«
Horst Wittwe und Kinder,

i ) ein Haus mit Gatten et an», zu Sandhorst , taxirt ftiuker auf 290 Gl.
L) einen Kamp, umgeben vom Sandhorster gemeinen Dusche, taxrttauf zoc> Gl-

und zwar beide Stücke zusammen,
z ) 6 Acker Erbpachtslande hinter Sandhorst , auf dem neuen Lande,

taxirt nach Abzug der Lasten auf . . Foo Gl.
- alles iu Golde,

am16 Febr . d . I . Nachmittags r Uhr , im Wittbshauss zu Sandhorst , öffentlich feisi
bieten , und dem Meistbietenden mit Vorbehalt odervormundschaltlicher Approbation,
zuschlagen iaffen.

r z Vermöge der bei dem Amtgerichte zu «mich und Leer affigirten Subhasta-
tions-Patente mit Tarations - Protocollis und Derkauss - Dedingurgen, die auch bei dem
Auckions Tommis. Reuter einzusehen und abschriftlich zu haben sind , sollen ad instan¬
tia!» des Derend Franzen kramer kreditorum,

1 ) der halbscheidliche Ankhei! des vom Landesherr» iu Erbpacht aenommenen Dock-
zeteler Fehns, welcher im Ganzen 220 Oieinaken und ico Dienraten in der Bäk,
groß seyn soll , wovon diese Hälfte ngchsAbzug der Lasten aus 7219Gl . 9A l 5 k>.
Gold gewärdiget ist,

2) die auf die sogenannte komthuttkändereyenan der Westseite der Hauvkwrcke des

BoekzMer Fehns belegen, hastende Erbpachten , zusammen ro '' Gl . 19 iibr.
9 /̂lvw . GsldLekragend, und von vereidete» Taxatoren auf zzrZ Gl . Gold
taxicet, zurrst einzeln und nachher zusammen,

Z) die



s) dir von den noch lmansgegrabenkn Comthur Grünten zu erhebende Torfhenern,
eidlich auf747 Gl . 5 sch . Gold gewürdigek,

kndreienLerminen , nämlich den 20 Marti , und 22 Mas i ? YZ , auf dem Amtge«
richte, am 22 Julii aber in de « Gastwirlhs Car! Anton Oncken Hanse aus Boeksecel,
W - tlich seil geboten, und örm Meistbietenden mitVorbehaltAmtgerichil . Approbation
zngeschiaaen werden. ^ ^ .

Kauflustige wollen sich demnach in besagten Licilatioris - Terminen rmfinden , und
ihreGebote erbsnen. Aurich im Amtgerichte , de« 8 Jan . 17YZ.

v . Haiem, vig . EommE.

14 Ei sollen verschiedene der Jungfer Sacharins Elisabeth Siemens zu Witt-
MUNd abgepfändete Mobilien am 22sten Januar , sodann ^ .

ves weyl . Johann Haeyen Remmcrs Wittwe Guter beym Berdumer Oberteich
SMrasten Januar , wie auch . ,

Am raste » Januar de » Johann Herkens beym Berdumer grsnerr Wege sammt-
liche beschriebene Güter, und ^ .

De» 2 ? sten Januar sämmtliche von dem Schiffer Hertcken Dchrends beym Carl»
lmen Lyö ! nachgelassene Mob -lrea re. der Aurmiener-Ordnung gemäß össemltch vär«
kaust werden.

15 Vermöge des zu Emden und Norden affigirtcn Subhastatisns « Pakei8ts
sammt beygesügten Conditionrn sollen die dem Bäckermeister Simen Terhsrg zugehörige,
zu Emden ausser dem alte» neuen THore in der sogenannten enkelden Ryge in Comp. 18.
Na . 28 . beleacne JNMobilien, als:

1 ) dessen wohleingcrichketes Wohnhaus sammt Garten , taxiret auf 900 Gl . Holl . und
2 ) die nächst daran stehende Kuhmilcherey und Wohnung, taxier aus 1020 Gl . Holl,

entweder jedes beMders oder zusammen zur Kuhmilcherey des Kaufmann« Evcrt G.
Oolam in vreyenmahlen, als amrrsten Februar, rrsten Marlii und i9ten April l 79 I
öffentlich skilgeboten, und im lctzkeru Termins dem Meistbietende » iosgeschlagen werden.
Dana wird auch allen etwaigen Realglaubigern bemeldker Immobilien hiedurch bekannt ge-
machtt, daß sie zur konftrvakwn ihrer Gerechtsame sich spätestens in dem letzkern Termin de «»
halb melden , und ihre Ansprüche dem Emder Stadtgerichte anzeigen , ansonst gewärtigen
müssen, daß sie auf erfolgten Zuschlag damit gegen den Käufer und in soweit sie diese
Immobile betreffen , nicht weiter gehöret werden sollen-

Der Herr Tommercien - Rath Krak zu Emden ist freywillig entschlossen , daS
daselbst am Delft in Somp . g . No . 5 . stehende zur Kaufmannschaft und sonst sehr wohl«
gelegene ansehnliche Wohnhaus mit dem dahinten belegenen Packhause am Listen Januar,
sodann isten und zken Februar 1795 öffentlich zum Verkauf auspräftntirev , und «m
irtztern Termins dem Meistbietenden losschlagen zu lassen.

De kffeoron ? . et 6 . NnrcknZ en Zsrrelver ^leeckereeäeren
totLmZsn vr^avilli^ ^ erelolveert

t ) äat äoor LLdl ^ oer Lonne OKerenä issü Zevveräs , tlinns
in
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m ^lsrlm§en leffxerlZe vvslbereyläs 6V betu^§6s Drixantzn-
Lcbip , äe Dslmboom AeuaLMt, betvreUr pl . m . lZZ Saiten

xrovc , en in 't ^asr « 775 rneun -'s uitFebsIt is,
s) 6at ävsr Lckixperl

'
^oinMe Werkes iÄ2ii §evo6r6s,tban8 binnen

Lmäen jê Kensss Hvelbere^Ieie en bstui^ s , in 't ^Zsr 178»
Visums nitxebssläe KnffLcbin , <Zs DreMent §enA3,nt , het-

ve 14c pl. ni . Zo I.aiisn §root is,
^osr ket VerZsntin§8 - Departement op clev 8 I^ebr . 179z xribl̂ k

nitpreel
'enteeren en verboopen te 1ä3ten.

Verheurungen.
r Das landichaftliHe kleine Haus in der Burgstrasse, welches jetzt von dem

Dchuster-Amtsmeister Lübbe «ugust Rohden heuerlich bewohnet wird , ist nächstkünftigea
May zur Micthe offen . Wer Lust dazu hat, wolle sich fordersamst binnen 14 Lagen
Hey dem ALmimstratious -Coüegio melden. Sivrtch, den l7tcn Januar 179z.

Köaigi Preußl. Ostfr. Landschaft! . Administrations -Collegium.

L Auf erhaltene gerichtliche kommisiis« wollen die Armenvorsteher zu Wolt«
Hufen ro 1/2 Gras Weide und Meedland, um gleich anjvtreteu, auf z Jahre verheurea
lassen. Wer dazu Lust hat, der kann sich am Freytage, den 2sstell Januar zu Wolt«
Husen in des Ausmiesers Dose Wittwes Behausuug des Nachmittags um r Uhr ei»«
Puden und heuren»

z Auf erkheilte gerichtliche Commißlon ist der Herr Bürgermeister vor,
Santen willens, sriuea in Siemonewold belegenen Heerd Landes, bestehend in einer
Mehausung , Scheune und Garten mit Lcr Oinnatden Landes und e Rocken -Aeckeru,
iev Stücken im Grünen zu mehen und weiden , und das Earstlaud zupstügrs , um
May nächstkänftig anzutreteo , auf 3 nach einander folgenden Jahren am M -ttewochm
den Zysten curr- Morgens um ro Uhr daselbst in de « Vögten Müllers Haus öffentlich
verheüren zu lassen. Die Derbrurungs -Eonditivaek sind täglich bey dem Ausmienrr
Egberts in Oldersum eiuzusehea.

Gelder , so ausgeboten werden.
n Der landschaftliche Sekretair Wiarda hat Cur . nomme scftrt oder aste«'

Ws gegen May i 6so Athlr . io Gold gegen billige Zinsen zu belegen.
2 Der Hausmann Heere Ulkes zu Loquard hat als Vormund über des wevst

Weele Ianffen Sohn sofort 420 bis 6so Rthlr. in Gold gegen hinlängliche Sicherheit
und laadüblicheZinses zu belege«.

z Gerd Iärzess i« Seriem als Vormund über Jtzt Siuds Kinder , katstünb,
lich roo Rthlr. und auf May nächstkänftig 22» Rthlr. in Gold, gegen bändig« Sicher¬
heit Mbar rnbrlegr«. Wer davonGehMchmachen will , wollesichHey benannten

Bor-



4 ;

Vormunde ober beym Bürgermeister Lamberti in Esens melden, key trÜchtM ktzttW
alsdannauch größere Eapikalia zu haben sind.

4 Aus den Esencr Kirchcnmikkcln sind 200 Nth !r. rrd §s Gl . ziuslich zu ke,
legen, man melke sich dieserwegen bei den donizen Doesichern.

5 Der Kirchenvsi sicher Gerd Jaccbs zu Ochtelbur hat zu Anfang des Ms«
«als April oder May d . I . Avo üd : h r . Eynr. Pirstoreygclder zinsbar ; u belegen . Wer
dieselbe nutzen uud behänge Sicherheit st . üen kann , der beliebe sich nächstens bei ihm
zu melden.

6 Der Hausmam Johann Harmens im Amte Esens hat cur. vom . aus sievor-
stehenden May 700 Gl . in Gsld , gegen gehörige Sicherheit zu bürgen . Wem damit
gedieuet ist, kann sich bcy demselben melden.

7 Albert Metts zu Widdelsweer hat 1500 El . m Gold Pupillengelder zu
belegen ; wer selche gegen übliche Zinsen gebrauchen uud die gehörige Sicherheit stelle»
kann, der melde sich bei ihm je eher je lieber entweder mündlich»der durch posisreye Briese

Citütioms Creditsrum.
, Vor einigen Jahren verkaufte der Siebt Harms zu Larrelt dem weys»

Mühlen - Buchhalter Hardert Hinrichs zu Emden Key öffentlicher Subhastation eine«
Heerd Lande« , groß 60 r/2 Grasen zu vnd uster Larrelt belegen . Der Käufer Harbers
Hinrichs verkaufte kurz nachher dieses Immobile bey öffentlicher Subhastation dem wcyl.
Derend Heykes zu Larrelt. Nach dem Lode des Berend Hcykcs verkaufte dessea
Wittwe Mareeke Zellen uud ihr jetziger Ehemann, Albert Albert« dem Folt Meint«
tu Larrelt im Jahrs 1790 vbgedachten Heerd cum annexis aus der Hand , und da
der letztgcdacht? Besitzer Folt ReintS zs seiner Sicherheit wider alle und jede etwaige
Creditores , Prätendentrs et Rclrahrntet gedachten Heerdes eine Edictal-Citatioa aus»
gebracht hat , so citiret da« König! Amtgericht zu Emden alle und jede, welche auf
diesen Heerd Laude« eum Annexis aus irgend einem dinglichen Rechte Spruch uud Fo«
deruug, wie auch Naherkaufsrecht zu haben vermeyncn möchten , hiemit edietaliter, daß
sie bcsagle ihre Ansprüche vnd Foderuvgcn, wie auch Näherkaufsrecht innerhalb de«
nächsten 12 Wochen , längstens aber am Z ißcn Januar » 175x3 , als welcher Tag perem»
torie dazu angeletzl ist, beym Emder Amkgerichte entweder in Person oder durch zu»
läßwe Maudskarios ad acta anmelden , und durch originale Documenta jusiifieire«
müssen , unter der Verwarnung , daß deuen «ußenbkeibeudeo nachher fowol in Hiußcht
des obgedschte» Heerdes als auch des jetzigen Besitzers ein immerwährende « Stillschwei¬
gen auserlegel, vielmehr das Immobile rum Annexis dem Folt Meint« spruchfrey zu«
erkannt werden solle.

2 Bey dem Magistrat io Norde» ist aus Ansucheo deS Bäckermeisters
Lubbert B Cramer wider alle uud jede , welche auf das von ihm öffentlich äuge»rauste , dem Janu Eden Bäcker zuständig gewesene , im Süder - Kluft zte Rott^ neuen . Wege daselbst belegene Haus cum annexis Real Ansprüche
und Forderungen zu haben vermeynen, Eitatio Coictalis cum Lermiuo rerro-

ductionis



huetronrS«1 suLStatisnis auf den 7ken Fcbruarii a . fut. des Vormittags' um io Uhr,
unter derVerwarnung erkannt, daß dieAusoleibendemit ihren etwaiger Real- Ansprüchen
an bemeldete « Haus präcludiret, und ihnen deshalb scwol gegen den Käufer , s !s gegen
diejenigen, unter welche der KausschN ng vercheilek werden wird, ein ewiges LMschrvei.
gen auserleget werden. Signatum Nordä in Curia , den rzsteo Oetober 1792.

«mtsverwalter Bürgermeister und Rath.

z Vom König!. Amtgerichte zu Aurich werden auf Ansuchen
I ) de- Käufers des Grovehornster - Meers , der darin stehenden Pelde-Mühle mit

angelegtem Wasserwerke, auch HaujeS mitScheune et annexis, Gerb Jürgens Kruse,
L) des Käufers der zum Abbruch verkaufte« Bark-Mühle, Pelbe -Müllers Conrad

Kreling zu Jemgum,
s) de « Käufers der Muwoldmer Stücklanden, sonst Neuwoldme» oder Hof-Mm

genannt , und des darin stehenden Hauses mit Scheune, Geriet Jacobs,
4) des Käufers des Schmallea - oder Mudder -Meers, Fvcke Reelen,

aste und jede , welche auf vorbemeldete, in der R -epster Hammrich belegene, ursprünglich
des Postmeisters Ljaden zu « urich Ehefrauen, gebornen Jdering, für i/ztel , dem Adv.
Zisci Ihering daselbst für r/ztel, und dem weyland Oberamtmsnn Ihering dasM
gleichfalls für r/ztel gehörig gewesene, nachher von ersteren bcyden auch für ihre Drikt-
theile an den Obersmtmann Ihering und dessen Llquidations- Maffam übertragene,
resp. aus dieser und von der Postmeisterin Tjaden an die oben bemeldeteKäufer öffentlich
losgeschlagene Grundstücke , und zwar auf die von der Postmeisterin Ljaden und dem
Advocato Fisei Jbering herrührende r/ztheile, ein Eigenthums- Psand- Dienstbarkeils'
oder sonstiges 'Recht haben möchten , öffentlich vorgeladen, innerhalb Z M-onaken , läng¬
sten« am ? tea Februar 179 ; ihre Ansprüche anzumelden und deren Richtigkeit nach-
ruweiseu , unter der Warnung , daß dir Auibleibende mit ihren Ansprüchen an die
oben bemeldete Grundstücke für die von der Postmeisterin Tjsden und dem Adv. Mi
Ihering herrührende 2/ztheile werden präcludirt, und ihnen sowol gegen die jetzige
Besitzer, als gegen die auf gedachte s/Ztheile sich etwa meldende zur Hebung kommendr
Gläubiger ein ewiges SÄschweigen wird anfcrleget werken.

4 Bei dem Stadtgerichte zu Emde » ist ad instavtiem des Jusirtzcommissairi
DIuhm, qua Curatoris des unmündigen Kindes des abwesenden Justitzcommissairs Arbeit
über daS sämtliche Vermögen des besagten Ardels concursus creditvrum erösntt - Sämt«
liche Gläubiger desselben werden hiedurch vorgeladen , innerhalb z Monate , längstens
in termino vräclusivo auf den 14 Febr . 179z , de « Nachmittags um 2 Uhr , persönlich
oder durch bevollmächtigte Justitz Commissarien aus dem hiesigen Nachhause zu erscheinen,
und sich über das nachzesuchte Cessions - Gesuch des Justitz Commissairs « luhm in q>g.
zu erklären, unter der Verwarnung , daß sie tonst mtt allen ihren Forderungen an die
Masse präcludiret, und ihnen in Hinsicht derselben und der übrigen Credikorea ein ewiges
Stillschweigen auserleget werden solle. Wer an die Masse schuldig ist, muß bei Strafe
doppelter Bezahlung seine Schuld an da « hiesige Depositum ablieseru. EtwaigePfand-
Inhaber werden bei Verlast ihres Anrechts angewiesen, dem Gerichte davon getreulich
Anzeige zu thun, und die Pfänder, Gelder oder Documrvtt ad depositum z« bringen.
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; Nachdem über das sämtliche Ter mäßen des weil Hausmanns Merk Jarsse»
zu Süd Dunum der Coeurs eröfnek , und ein offener Arrest erlassen morden ; >o wird
« Len und jeden , weiche ron dem wert , Eemeivschuldner etwas an Gelbe, Sachen, Effecte»
oder Tmschaften unter sch Haien , hiewit arsgegeben , selchcs dem hiesigen Amtgerichte
getrcuüch aujuzeigen, und mit Vorbehalt ihrer daran habenden Rechte in das gericht«
liche Dipositum abjuljeserv ^ mit der Warnung : daß wenn demvhvgkachtet an sonst je¬
manden r ^was beMlet oder auSgeankwvrkek würde , solches sür nicht gefchchen geachtet,
rnd zum Testen der Masse anderweit bkigetileben werden solle ; wenn aber der Inhaber
solcher Gelder oterSachen dieselben verchweigev od ; r zurück hatten möchte , ervechauster-
dcm alles seine « daran habenden Unterpfands - und andern Rechtes sür vrrlupia erkläret
werben solle. Sign . Esens im Amtgerichte, den 27 Dec. 1792 . Bölling.

6 Bey dem Stadtgerichte ?v Emdes sind ad instantia « des Hausmann-
Ljebbe Jacobs zu Blaukirchcn edictales wider ave und jede , welche auf die durch Pro.
vocanten von dem Rocken -Müller Harm Bussen privatim angekaufre Kvrnmöhle hieselbst,
die grosse Mühle genannt , mit dem umherliegenken , zum Zlheil zum Garten eivgerich«
teten Mühlenwerske , wie auch dcm daneben stehenden Mühlenhanse cvm annexis , aus
irgend einigem Grunde eineu Real Anspruch , Servitut , Forderung, Näherkaufsrecht ji»
haben vermevren, cum termmovon z Monateu , et reprvduct präclusivo auf ten b Febr.
1793 , des Nachmittag « um 2 Uhr , sei Strafe eines immerwährenden Stillschweigens
und der Präelukon erkannt.

7 Bei dem KSnigl. Amtgerichte zu Witlmuvd ist ans Ansuchen der VormSu«
der über des weyl . Hausmanns Marten Harms zu Osterhusen Kinder Johann Claeffe»
Becher et kons, da dieselben dieErdschafl der verstorbevenWittwe des gedachtenMarte»
Harms nur sub beneficio Jnvenkarii angetreten , über derselben Nachlaß bestehend i«
j - o Rchlr . Ausmienerev Geldern, , per Decrckum rom 27 Nov- 1792 , der erbschaft«
liche L -quidalions - Prozeß erömet , und wider sämtliche daran Spruch und Forderung
habende tzrcditores citatio edktüüs enm termino zur Angabe und justtsicalion auf den
9 Fedr . 179 ; , unter der Warnung erkannt:

daß die ausbttibende krcditores aller ihrer etwaigen Vorrechte verlustig erkläret,undmit ihren Fordcrungen -nur an darjerige, was nach Befriedigung her sichme!«
drüben Gläubiger von dek 'Majskuoch übrig bleiben möchte, verwiesen Mü den sollet?.

. L Bey dem König! . Amtgerichte zu Stichhausen find auf Ansuchen des MonneJanscn Schmibt zu Filsum , edictales wider alle so auf das von ihm , von dem FokkeForken geraufte Haus und einen Elbpachttgartrn daselbst , Realansprüchr zu haben rer-
meynen , cum termino ad anuotandum von 9 Wochen, et reproductionit aufden KFebr.a . f. bey Strafe derAbweisung erkannt. Stichhausen imAmlgerichte , deu27 Nov. 1792.

9 Beim Amtgerichte zu Leer ist ad instantiam des Lererd Jarffen S charmas»in Leer, wegen eir-esvon Gerd Aggen Burlage -und Frau Christine Grarcnkievs rrivakimange^ niten, von HcrwonnusWreesmanns Erben herrührenden Hous s , nebst Scheuneund Garten, m der Kirchstraße zu Leer belegen , auch deren Kaufgeiber , der Liquida«mnsprozeß eröfnek.
( No .^ z . G) Es
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Es werden demnach alle und jede , welche an Lleftm Hanse cum svuexrs oder auch
dessen Kaufgelder , cwL Erb « Näher , oder jedem andern dinglichen Rechte, Bnsxrr -chnLS
Forderungen zu haben vermeinen, hiemit vorgeladen , solche innerhalb 9 Wochen, läng.
stenS m kermino präclusivo den i s Aebr. r? 9 ? , Morgens 9 Uhr , bei hiesigem Amtge¬
richt , entweder persönlich oder durch zuläßige Bevollmächtigte auzugeden, und ihre Au-
spräche bchörig zu justificiren, unter der Warnung:

daß die auMetbenden Real - Prätendenten mit ihren Ansprüche« an dieses Haus
cum aunexis prsclsdim, und ihnen damit ein ewiges Stillschweigen , sowol gegen
den Käufer desselben, als gegen die Gläubiger , unter welche» etwa die Kausgelder
veribeiler werden, auferleget werden soll.

Leer im Kömgi. Amrgerichte, den22 Nsv . 1792.

r o Vom Awkgerrchte zu Aurich werden alle und sede , welche au die unzuläng¬
lich befundene Vermögens - Masse des im May 1792 verunglückten Schiffer« Jacob
Otten de Wall vom neuen Fchn , bestehend

r ) au« seinem väterlichen Erbtheile, worunter sei« Lheil de « Hauses mit Garten M
Lande auf dem neuen Fehn begriffen ist,

L) aus den für da« geborgene Schiffsgeräche re . gelöseten , von Ritzebükttl sauber ein»
gegangenen y Pistole»,

I ) aus den vom Compact des neuen Fehns zu zahlende Assekuranz Geldern zu Los
Gl . holl.

worüber per Decrekmn vom 15 Dee. 1792 , aus Ansuchen seiner Mutter , des Olle
Jacobe de Wall auf de>n neuen Fehn Wirtwe , auch Schwestern , der generale Csncmsus
Credikorum erkannt ist, einige Forderung und Ansprüche haben mögtev, hiemtt edicrali-
1er vorgeladen in 9 Wochen, längstens am 5 Martii in Person oder durch zulässige Be¬
vollmächtigte, wozu die Justizcommissarn Advoc. Fisci Jhcring , de Pottere , Adjunckvs
Fisci Tiadcn u -' d Stürendurg vsrgeschlagen werden, ihre Ansprüche anzugeben, und die
Richtigkeit derselben nachznweiftn, unter der Warnung , daß die Ausbleibende mit allen
ihr - n Ansprüche» an gedachte Masse werden präcludirt , und ihnen deshalb gegen die
übrigen Gläubiger ein ewiges Stillschweigen werde auferleget werde».

Zugleich wird allen denjenigen , welche von dem weyland unglückliche » Gemein-
schuldnrr etwas an Gelde , Sachen, Effecten oder Briefschaften unter sich haben, auige-
geben , solche mit Vorbehalt ihres Rechts , dem Amkgerichte Aurich getreulich » bzul efcrn,
unter der Warnung, daß eine sonstige Ablieferung die nochmalige zum Besten der Maste,
»ine Verschweigung aber den Verlust des Pfand- «ud ander» Rechts nach sich zi . hen werde.

11 Bey dem Magistrat in Norden ist auf Ansuchen des Bürgers Albert Hl«-
richs Meyer daselbst , Behuf der demselben injungitten und wegen Ermangelung seinck
Erwerb- Dscumeakenicht erfolgten B . richligurg dcs Tituli poffessionis von drm ini Oster-
klnst8te Rott sub No . i ; ü . bclegenen Hause , cikatis ediLkslis wider alle und ffdc, wkl-
che auf dieses Haus ein Eigenthums- Pfand - oder Wherkaussrecht oder sonstige Real-
Ausprüche und Foderungcnru haben vermeinen , cum Termiso reprobuckloni « et anno-
tatioms aus den 27 Febr ?. I . des Vormittags um ro Uhr , unter der Verwarnung
erkannt , daß die Ausbleibende mit ihren etwaigen Ansprüchen von bemeldrtcm Haust
vräciudiret , undihnen deshalb ein ewiges Stillschweigen auserlegtt, auch aus den Gruaö



der alsbens erfolgenden Präclusions Sekten ; titul»« possessionisfür denAlbertHimicht
Mexer im HypLchequen Buche berichtiget werde« soll.

i r Dir weil . Frau Regierungs- Räthin Tammena , gebohrue Tonrksg , be¬
saß vor Zeiten unter andern auch ewe « He - rd Landes , groß 148 Grase» nebst Haus
und Hof ; u und unter Cirkwehrum uud vererbte solche « aus den Administrator Zur Müh¬
len jure ßdeicommißario. Rach des ieztgedachrrn Ad« . Zur Mühlen Lode devolvirte ge¬
dachter Heerd Landes auf die fideKoVMiffarische Erbe« der Frau Regierusgs - Rächt»
Lamuna , nadmentiich Le« weil . Rechenmeisters Lonring Wittwe Anna va« Rheden,
die verwittwere Kriegsräthin Hegeier , gebohrne Rocsingh usd deu kaudrentmeister I.
Csuring , ivoraus iezkgedachtefideicsmmißarische Erbe« den bemeidtea Heerd Landes rum
arwexis rm Jahre 1774 denen Eheleute « Ranne SebrnS snd GM « Gebens ;« Cirk«
wchrum in Erdpacht überlieffcn . Des weil. Erbpächters Ranne Gebens Mttwe und
Erben haben aus rin gerichtliches Auigeboch wider alle und jede etwaige Präkendentes et
retrabentrs ««getragen und da solches per decrecum vom zten Rovcmb . erkannt worden r
so citirlt und ladet das Königliche Amtgericht zu Emden alle und jede , so auf gedachte«
Ee bpachtsheerd cnm annexis aus irgend einem dinglichen Rechte Anspruch und Federung
zu haben , vermeynen mögten , hiemit edictaliker , daß sie ihre Aksvrüche und Federun¬
gen , wie auch etwaiges Näherrecht , innerhalb deu nächste« rr Wochen entweder 1»
PersoHn , oder durch gehörige Bevollmächtigte ad ackaemmelden , längstens aber am 14
Febr . 179z . als weicher Tag peremtorie dazu angesezt worden , durch Originale Doku¬
mente jußlfieiren müßen, unter der Warnung , daß denen AuMeibenden nachher svwoi
in Hinsicht des oböeschriebenen Erbpachtshrerdrs, als auch der Besitzer «, ein tmmerwäh-
des Stillschweigenauferleget werden soll«.

1 ; Bei dem Stadtgerichte zu
'Emden sind ad mstantiam des Justiz kommissaieD ^uhm m. n . des Zimmermeisters Lupke Lupkes Poel hieselbst , edictales wider alle und

jede Rral -Prätendentes , sodann zur Berichtigung des kikuli possessionis welche ans das von
des Prsrocanten Mandanten von der Anna Margaretha Lrimpiug zu Gsredyk privatim
angekaufte in Comp . 2 . No . 28 - belegene Wohnhaus cum annexis, welches die letzte
Verkäuferin A. M Crimping deren weil . Vater Vierziger Onno H . Cttwping , selbiges
meichsalls privatim an den Sch ffer Cleis Mcklenborg , von diesem durch Räherkauf an
sich gezogen hat , im Hypothekenbnch noch Mt einmal auf des Vierzigers Q . H . Crim-
pmg Name» stehet , ex cspite dominir servikutis , retractus Lei alio gunvrs jure reali« "Müche zu haben vermeynen , cum termino von y Wochen «k reproduct - pMnsivo auf
» « ) ^ Euftig , de « Nachmittags um sUhr , unter der Verwarnung erkant,.va§ alle diejenigen , welche sich in diesem Termin nicht gemeldet haben , werden mit ihren

RealanMücheo ans dies Immobile präcludlrek, demnächst aber das Immobileauf des Käufers Namen im Hypothekenbuch ^ «getragen werden soll.
14 Sey dem Stadtgerichte zu Emden sind ad instantia« des Justiz - Comy, .'Bluhni qua mand. des Kaufmanns P . k. MarchesHiesclbst, Edictales wider alle urö jede,welche aus das von Prosocgnten durch Kauf und Tausch von den Erben des weyland

- ufmanns Frerich Carsjsns , namentlich Claas Earsjen und Everkie Carsjensrn Wstenz ihres Ehemanns, des Au-mienersvan Letten , an sich gebrachte, an der
Peister-
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Pelsterstraffe io Lomp. 2 . Rum. 5 . belegeue Packbaus aut irgend einigem Gründe eine»

Realanssruch, Servitut, Forderung oder Räherkauferechk zu haben vermehren , cum
Termins von s Wochen , et reprodvct . präckisivs auf len 4ttrr März nächstkünftig de«

Nachmittags um 2 Uhr unter der Verwarnung erkannt , daß diejenige, welche sich in

solchem Termin nicht gemeldet haben , mit ihren Ansprüchen aut das Immobile abge-

wiesen , und demnächst dasselbe auf den Grund des Kauf m d Tausch- koutracts und

derPräelusoria ! aus des ProvocantenNamen im Hypoth-keubvch umgetragen werden soll.

1 ; Bei dem frepherrl, Gerichte zu Lütetsburg ist ad irstautiam des Königs.

Vreußb. Kammerherrn und Ireiherrn zu Inn - und Knnxdauftn - Lür - rrburg wider alle,
die aus ein von Doelke Gerde« an Impenanken rriraüm versavfkcr SMlandes von

pl. m i 1/2 Dlemat zu Lütetsburg nruu Real Anspruch, S «rviluk, Näherrrchk , oder

sonstige Forderung haben , die Edictal - kilation , cum tern-ino zur Angabe auf den

23 Martii nächstkünstig sub pveoapräclustoeis erkannt , j doch werden nach dem Edicte

vom z Sept . » 792 allen h r . daselbst benannten Militair und übriaen Personen , de¬

nen die Rcchtsrvohlthat der Suspension zu statten komt , ihre Rechte ausdrücklich Vor¬

behalte» .

16 Der Deichrkchter Riukelt Wirkjes Tjabeu und dessen Ehefrau Wolbnch
Dffen zu Norrmohr , haben unterm sren Februar 1792 von den Geschwisteren Jantje,
Gepke , Johann und Engel Dörgfeld zu k - er , de« auf dieselben von dem weil . Haus-
mann Wirkte Willms zu Wolters Terborg , per T '. flamevkum vererbten drittcuAnlhei!
eines zu Wolters Terborg io der Herrlichkeit Oldersi -m beleqeven Heerdes , groß pl m.

72 Gras u, mit einem separaten Warf von vormals Musters Warfhai s » sodann 4 k/r
Grasen , iz Diematen und 4 Grasen Landes , von vormals Ontje Folkers zerrissenem
Hecrde , vnvatim angekauft , «ad um Erlassung einer Edikts! - kitctiou gegen etwaige
unbekannte Real Prätendentes ausdrücklich aogesuchet.

Ja Conformität des dessalls unterm heutigeu dato erlassenen Decreti , werden null
von dem Oldersumschen G richte alle oud jede , welche an besagten dritten Lheil desobbe¬
nannten Heerdes cum pertmenkiis , und der Stückländer, ein Näher - Pfand Dienstbar,
keits - oder irgend ein sonstiges Rcalrecht zu haben vermevnen möchten , hiedurch und
Kraft dieser Edictal Citarion , die auch bev dem citirenden Gerichte , sodann dem Emder
Stadt -' und Leerer Amtaerichte asaeschlagen, öffentlich vorgeladen, solche ihre Ansprüche
innerhalb 3 Monaten , längstens aber in terminopräcluswo am Donnerstag den 25 April
instehend , des Vormittags 9 Uhr , entweder persShrrlich oder durch zuläßige Bevoll¬

mächtigte anzugeben und behörig zu jußisiciren , unter der Warnung:
daß die Änsbleibendeu mit ihren etwaigen Real - Ansprüchen auf die Grundstücke
werden präcludiret, und ihnen deshalb ein ewiges Stillschweigen wird auferleget
Werden

Uebrigen« wird in Gefolge Allerhöchster Königs . Verordnung d. d . zkeu Sept . 1792,
Nachfolge: den Militarr-Personen, als:

s ) denjenigen, welche zu dem würklich in« Fckd gerückten korpsd'Armee gehören , und
entweder in würklichm Kcieaesdiensteu steheu , oder bei dem Feld- Krieges - kom-
missariak , dem Lazareth , den verschiedenen Trains u. s. w . anaestellt stod , oder
sonst bei diesem Truppen- korps zum würkiicheu Mililair -Etat gehören, .

s) dem
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2) drnjen'gcn , wclcke etwa in der Folge roch bei brsagkem korps ans diese oder jene
Art wurklich in Dunste treten möchten,

z ) den bei den Regimentern, D .rkailloÄ oder Corps würkllch rngaglrku Marketendern,
D de » etwa von den Feigen weggefühue» Geiffelu,
r ) dev Ebesraucll alter vorstehend bevannten Personen , « nd den noch unter väterii»

cher Gewalt stehenden « rate - n dcrseiden,
als welchen die Rechtewohilhak der Suspensieu zu statten kömt , ihr etwaiges Recht an
»okbeschriebcm ^lmwobilia ausdrüSlich verbehalten.

Geben O .cersum in Iudino, den ir Jan . 1793.
17 Dey dem Gräflich Cver. burgischrn Gerichte zu koga sind auf Ansuchen der

Eheleute Gerd Esens und Welche kütjes zu Loga Ediccale « wider alle uud jede , welche
aut da « durch sie von den Eheleuten Joachim ßaspers Hessemius und Mene kümkcu
puoaüm angelMice Harr « cum arniex s zu Loga im 2kcn Kluft sub No . 2 . belegen?,
au « irgend nmgkm Grunde Spruch , Forderung und in specie Dienstbarkeit« , oder
Käherkaufrrechl zu haben verwebe « , cum Termino zur Angabe und, Iustificatiou auf
den Kosten Martii 7 - 9a Dorm ttags io Uhr nn :er der Warnung erkannt, baß die
Aasb .kibknden m -t ihren etiraigro Real > AujvrLLrn auf besagter Hau « cum annexi«
werden präcludirt, und ihnen terhalb e .n ewiges Stillschweigen wird auserlegct werden.

Lermers.
Gratis Edicralis.

1 BeidemKöuigl Lmkgerichte Hieselbst ist anderweitig wegen der von dem
Clevischen Zkitungs-.Comtotr veisärmten Jnserkiru der von Schweindvrf gebürtige, , im
Frühjahr 1779 nach Amsterdam ger. iseke , und seitdem abwesende Jacob Gerde « , eis
Sohn de« G?rd Jacobs dergestalt öffentlich vorgeladen worden , daß er oder dessen zn»
räckgelassene Erben binnen y Monaten , und zwar längsten « in termino präjudiciaii den
25 IuHi 179Z ' ror dem « mtgericht sich entweder persönlich oder ichrifriich, oder durch
einen mit gerichtlichen Zeugnissen von seinem Leben und Aufenthalt versehenen julLßu,« »
Bevollmächtigten ohnschldar melden , und alsdann weitere Anweisung , im Fast feinet
Ausbleiben « aber gewärtigen solle , daß nach vorheriger Instruction der Sache und de«
Befinden nach mit seiner Todeserklärung verfahren , und sein nachgelassenes Vermöge» an
die welche sich melden und legitimiren werden , mit der rechtlichen Würkuug herausgege»
ven werde » solle : daß , wenn er heruächst noch zum Vorschein kommen mögte , oder seine
urwttante Erben kch aanoch melde» und legitimiren würden , er oder dieselbe dennoch

das Amtgericht in Anspruch zu nehmen , noch die von dev Inhabern de«
Rachlrsse« mit rillem dritten gerflogenen Handlunaen anzufechtev belügt seyn , und ihm

wr 'ker Vorbehalten bleiben solle , als seinen A spruch an besagten Inhaber , soweit
sich haben wird , od,r davon locupletivr geworden iß, innerhalbVerMrl-' ng ' fr-st geltend zu machen.

Sabe » ^ 2 e!« stcdachke Abwesende nebst seinen etwaigen E ben zu achten- aven . Signatum Esens im Anitgerichte, den 7 Sept. 1792 . Lölling.

Notisieationes.
r In Woltzeten wird ein Schustermeister verlanget , der von guter Auffüh.

ruug
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ruvg ist und seine Proftssms gut verstehet . Wer dazu geneigt ist , melke sich eheste«;
Hey dem Schüttemcister Hape Edden daselbst.

2 Der Chirurgrs Mddecmasn zu Marienhave verlanget gegen zukünftige» l
Ostern einen Mgen Mee schen von honetter Familie und gut» Erziehung in die Lehre, s
Webst einem rünfkigcn Lehrbrief verspricht er bemjelbea in der Chirurgie gute Anleitung s
LU geben. Wer dazu Lug hat, melde sich bei chm persönlich oder durch rostsreye Briest . -

Z Es dienet hiemit einem jeden ein für allemal zur Nachricht , daß alle sie« ^
schwerte und unbeschwerte Briefe , welche sich zur Auricher reitenden Post qua ' ifictren , -
am Dienstsge und Freitage Vormittags vor ir Uhr , ins hiesige Königs . Post -Comtoir j
pro fokriro eingkiikftrt werden müssen , widrigenfalls man gevökigek , alle nachher mithin .
zu spät kommende Briefe rc. aui des Absenders olleiuiges Ristes bis zur künftigen Post

'

tscite zurückzvlegeu, maßen man während der Expedition keine Zeit hat , sich dieftrwe»
gen in einen zeitverschwendenden und dabei selten fruchtenden Wortwechsel emzulafftn,
Häher sich dam» ein jeder Korrespondent , ohne Ausnahme stricte und unausbleiblich kW
Mach zs achten hat - Morde« im Kömgl. Preußl. Gestarrte, den 2 Ja ». 179z . :

Neupert.

q Es wird m einem Hause am Markte in Aurich, auf nachstkünftigen Oster»
Mkue geschickte reinliche Köchin verlanget , und kann sich eine solche Person in dem JmM
Lenz Lomtoir hieseM melden, und die Bedingungen erfahre«.

Z Der RegierungsrathKettler zu Aurich hat annoch sein zuNorden unter de»
finden stehendes Haus nebst beyden Garten, um auf May instchend anzutreten, zu vcr«
Keuren , auch aus annehmliche Conditioncs aus der Hand zu verkaufen, Kiekern auch t
falls sich zu dem Hause keine Liebhaber finden sollten , die Gärten allein auf ein Jahr i« -
Zritpacht überlassen werden können , Wesfalls sich die etwaige Liebhaber bey ihm selbst .
oder bcy dem Herrn .AuLNiieuer Fridag und den Zimmermeister Jörgen Harms inM « i
den melde« können»

-6 Der Tischler und Zimmermeister Herman Mertens zu Leer verlanget sofort s
oder auf künftigen Ostern 2 Zimmergesevcn, die in der Zimmerarbeit ziemlich grübet sind.
Wer hiezu Lust hak, der melde sich bey ihm persönlich oder durch postfrcye Briefe . Er
verspricht guten Lohn.

7 Len ^onFelinA xevexen om Ze 6 « lekerpro5ellie ts lsers»,
§elieve ^ ten spoeäixKen in Ler^oon of äüor een polivr̂ e Lriei -

^olr. L . kotMiu 8 rot Lmäen meläsn.

8 Der Zimmermeister Julius von Hallen in Aurich verlanget sofort oder um
Oster« dieses Jabres 2 gute Zimmergefellen; wer dazu Lust bezeigt, wolle sich ehestens

chey demselben melden.
s Auf Sr. MM . Majestät allergnädissten Befehl soll die Köhr der Hengste

dieses



dieses Jahr um Lichtmeß gehalten werden/ welches einem jeden meiner untergebenen
KShr hrcdurch bekannt mache , damit sie dir selbe an den dazu bestimmte» Lagen und
Orten auf nachbenannte Köhrplstze) als

za Pewsum für Grekmer und Pewsumer , wie auch Emder Amt und Herrlich»
lichkeik Rysum den 2'zstea Januar,

zu Norde » für die Stadt und das Amt den rM ' u ejusd.
zu LÄttsdurZ vor dem srevherr ! . Hause den z osten es.
zu Berum vor dem König ! Amthause den g : stea ej . uud
zu Dornum auf der Vorburg den Ltrn Februar,

des Morgens io Wr in Gegenwart der Herren Beamte und Rentmeister präsentste»
und gehörig köhren lassen. Diejenigen, die alsdann nicht damit erscheinen , haben zu
erwarten, daß ihre Hengste nachher ohne allerhöchsten Orts uachgesuchten konscns nicht
aeköhret noch zum TeMlen gebraucht werden mögen. Pewsum , den i Jan . 1793»

Peters , König !» Preaßl. KöhttNeistett
ro Fwey Eichen B lken , wovon der eine p ! . m . 52 Fuß der andere pstm.

42 Fuß lang ist, sind in dem EmHrom gesunden wolden. Der Eigrnthümcr davow
wolle sich in Zeit von 4 Wochen melden , und sie gegen guten Derglohn von Naanb
Janffen und Esdert Peters aus der Hasebörg nahe dey Weender wiederum eiuiösen.
Hasebörg , den 4 «» Januar 179z.

n Das Cdict wider den K -adermord und Verheimlichung der Schwanger-
schast ist bey vorgenvmmener Wsikation in den mehrmals bekannt gemachten Wirths»
Häusern und sonstigen publique« Oettern gehörig affigirt befunden , weiches von wkgm
Bürgermeister und Rath der Stabt Emden hiemit bekannt gemacht wird.

Emden aufm Nachhause, den 15 Jan . 17- 3.
rr Bei der in der Herrlichkeit Oldersum vvrgenommeneu Disitatis » , ist daS

Edikt wider den Mord unehelicher Kinder und Verheimlichung der Schwangerschaft , an
allen gewöhnlichen Orten in holländischer und hochdeutscher Sprache afflgirt befunden,
welches dem Pudiico der Allerhöchsten Verordnung zufolge , hiedurch bekannt gemachtwird.

Oldersum im hochadelichen Gericht, den 7 Jan . s 79Z.

iz Nachdem ein Theil der hiesige» Herrschaft ! . Orangerie « nS der Hand sm
kaufet werden soll, als

2) einige schöne gesunde fruchttragende Orangen - Bäume , von 5 bis SFuß hoch , i»
denen dazu gehörige» Kasten, wie auch kleinere in Töpfen,

2) Pomxelnrs Bäume in Töpfen,
3) Citronen Bäume , von 4 dis 4 Fuß hoch in Töpfe »,
4> 1 Losrbeerbanm»sn 6 Fuß hoch m stiaen Kasten,
5> Feigenbäumevon2 F-iß hoch,

so wird solches denen Liebhabern hiemit bekannt gemacht , welche sich deshalb gefälligst'
der nur melden und sich wegen des Preises mit mir einigen können. Briefe werden
Vstlres erwartet. Lütetsburg, den6 Jan . 179z.

Franke , Herrschaft!. Särlner.
24



14 In dem vorigen Monat erhielt ich einige Bäume von Trynr Weibungs g
kompsg . van

^
de Jouer aus ^ neßland . Ee » dieser Gelegenheit wurden mir 6 groß

Linden und 22 Stück hochstämmige A pfel - Bäume rcdst etliche Stachel - und Johannis,
Lecrensträucher , wr che ich mcht bestellet , zugeschickt. Tller Bemühungen ohnerachkei
habe denEigenkhümer nicht ausfündig machen kögnen ; ich ersuche drnMigen , dir selbig«
bestellet , bey mir abholrn zu lasten. Loppersum, den 2 Jan . 1792.

vsn der Osten.

15 Es wird in einem gewiffenHause auf Ostern nächstkänfligein sunger Mensch
von guter Aufführung als Schreiber verlangt , der eine gute und eorrecke Hand schreibt.
Wer sich hiezu qualisicjrct, erhält nähere Nachricht im Königl . Int,Ligen ; Comtoir.

16 Dem geehrten Pubiico mache ich bekannt, daß ich mich nunmchro in km
etabliret und bey dem Goldschmidt Herrn Kreling eingemiethat habe. Dienstag und
Frevtag werde ich ohnfehlbar zu Hause feyn , die mich daher« in Absicht ihrer Lhim
sprechen wollen , werden -em erwähnten Lagen keine vergebliche Reise machen Dit
übrigen Lage kann ichs keinem mit Gewißheit versprechen , ob ich zu Hause bin oder nicht
Da ich bey meiner fetzigen Wohnung weder Hof - noch Stüllraum habe, so ersuche eines
jeden, ihre Lhiere , welche sie zum Besehen für mich mttbringe », rn ein beliebigesWirths-
Haus hinzusteken,-wo ich dann auf Verlangen hiukommen werde. Leer, am 1 ; Iw
: 79z . Plagge , Lhier-Arzt.

17 Alle- diejenige«, - welche «och an meinen wepl. Vater Will « Ulsters js
Sandhorst , etwas zu fordern haben, werden hicmit aufgefordert , sich in Zeit von 4 Wo¬
chen schriftlich oder den 16 Febr . a . c. bei mir in des Genchlsdttners Iebann Jach,
Hause zu Aurich persönlich melden , ^end sodann ihre rechtmäßige Z d !; uq zu erirae-
ten , diejenigen aber , welche sich in dieser Zeit nicht melde » , haben zu gewärtigen , baj
sie nachhero keine Zahlung erhalten . Emden , den 16 Jan . r 792 -

H . G . Willems.
'

rF Abraham kcvi in Norden hat zs
' Stück , selbst geschlachtete Schass Fcllk !»

verkaufen.
- ry Ein Knecht, der mit Pferden lMMehen versieht, wird künftigen Mn

auf vortöeilhglke Bedingungen in Dienst gesucht . Der Herr Mever im Bären zu « »O
und der Mäckier W . Lulos in Leer geben deshalb nähere Nachricht.

20 Der Kleidrrmacher Siebolt Ihren in Emden verlanget drey in Frauen-
Arbeit aut geübte Gesellen, wovon einer sogleich, die andern aber um Ostern in AM
treten können. Wer zu einem oder andern Lust hat, kann ßch je eher je lieber xek-
ßönlich oder durch postfreye Briefe bey ihm melden.

2r Bey dem Schutzjudeu Aron Gerson in Dornum ist gegen billigen PrcisjN
bekommen von der allerbesten Sorte CIaver»Saamen . Liebhaber können sich cinfindeu.

rr Aurich . In der Winterschen - Buchhandlung ist um bevaesitzten Preis i«
LouiSd. zu haben : . i ) Sotzmau « Atlas zu derErdbeschreibung des Hr ». O E - R ^

schiuz , '



Wns , 4fts Heft , r Rthlr . 8 Sr. s) Desselbrn Zeue Karte von Europa iu iS DlSt-
lern , rstet Heft, i Rthlr . 8 gr. 3 ) Karte von Deutschland in r6 Blättern , nach det
Herrn O . k . R . Büschings Erdbeschreibung und den besten Hülfsmitteln rßiworftn von
Hotzmaun, gestochen vouC. Jäck, nebst einem Generaltableau und einer statistischen liebet«
Lcht Deutschlands vom Herrn K . R . Rändele 4 Rthlr » 4) Schauplatz des gegenwärti¬
gen Krieget der vereinigten Mächte gegen Frankreich , nach der grossen in rso und einigen
«0 Blätter bestehenden Cassisischen Karte und dem Atlas national vom Herrn Sstzmann
in 6 Blättern entworfen, s Rthlr . 8 gr. Ist so speciel , daß kein Dorf , keine Chaussee,
kein Fluß u. s. w- darauf fehlt. — Z) Die Erklärung zu dieser Karte in 2 D ättern 4 gr.
H Bryträge zur Ausbreitung det wahren Lichts der Bibel oder der Erkenotniß der Wahr¬
heit zur Gottseligkeit auf Hssrnmg de« ewigen Lebens , rster Äd . 4te« Quartal , 6 gr.
der Jahrgang i Rthlr . — Wer 6 Exemplare nimmt, erhält das 7te grati« .

2z Dirk Dirks zu Abbingwehr ist wKenS feine Wassermühle zu verkaufen.'
Hie hat 5 4 Fuß Flucht , istwohl im Stande , undi76 § neu erbauet . Wer davonGebrauch
machen kann , wolle sich bei ihm melden.

24 Der Herr Commiffionsrakh von Grbneöelb verlangt einen geschickten Gärt¬
ner auf der Großmidlumer Burg , dessen Geschäfte seyn sollen die Gärten rein und in
Ordnung zu halten , dagegen er aus den vielerley Baum und Erdfrüchten seinen Vorteil
suchen kann. Wer sich demnach geneigt findet hierüber io Unterhandlung zu treten,melde sich je eher je lieber bey dem Ausmiener Arendt in Emden.

2r Ein iw Rechnen und Schreiben geübter Jüugling von circa 14 Jahres
focht auf Ostera InSrhead eine Lonbition entweder als Schreiber oder als Unterlehrer ineiner Schule. Wer davon Gebrauch machen kann » wolle sich an den Hausmann OnSeMeinen Jausten zu Buttforde oder den Amtgerichts -Protocogisteo Olkmauns in Witt«mnnd advreßiren . Briefe erbittet man sich franco.

Lö Oe Ouckekluickek vant Ttnäer NnttsklvAkrrZertz
äoen diermeeäe een Wecker belrent MAken , äst ket Loslc vsn 8cftip -ö
Per Lornel ^es Roüs nu Ouke Roelks 6u8 § epl3Ld8ei : is . Lmäen»äen 11 f̂gn . r 7 9z . ^snoes Lei äs Ltöer.

, 27 Der Chirokaus Spaink kV Emdev verlanget auf bevorstehenden Ostern eine««m guten Attesten versehenen Gesellen in Condition , so wir aoch einen Lehrburscheü inWer hiezu Lust haben sollte, wolle sich je eher je lieber entweder persönlichode. durch psstfreye Briefe beh demselben melden»

1
^ olsgrisie k 'tetoü of 1̂ c>st8lpg § eii , Lö ül8 sie 6e Voer ---Imaeti liier ^ elaruiken , 18 voor een bltlz 'ke ? rp8 te Icoop » e « ket ntt'üere ts verneemen ? . I . ^ be ° A . Lmckeu , äen 14 ^3N . 179z.

ä !vdes,



Todesfälle.
1 Um rsten dieses um 8 Uhr verstarb bei zurückgekehrtem völlig guten

BerstaUd « meine Schwester Ettetina Eberhar ^ ina Freese, an einer deinahr

4 Wochen angrhaltenen Brvstkrankheit, in einem Mer von ZS Jahren ö Monaten

« nd 12 Tage « .
Ob mir gleich der Tod meiner einzigen Schwerer nahe gehet, so habe ich doch

auf der andern Seit « all « Ursache der göttlichen Vorsehnng zu danken , daß sie ihre»

4jährigen äußerst empfindlichen Leiden, durch ein ruhige - sanftes Abfierben ein Ende

gemacht hat , welche« ich meinen noch wenigen Verwandten und guten Freunder,

unter Berbittung schriftlicher Beileidsbezeugung , ergebenst bekannt mache.

Aursch , den 14 Januar 179z . I . E . Freese.

2 Et war am irken dieses Monats , des Morgens gegen 7 Uhr, als et de«

« eist» und allezeit gütigea Gott gefiel, mir mciuen zärrlichst geliebteste » Ehemann , de»

Königt . Zeitpächter auf der Carolinen , und Erbpächter auf der Friedrichs Grobe , Jo.

Haan Behreuds, im 4«sten Jahre seinesLebens und im 24ste« unsrer vergnügteste,
Ehr durch den Tod von der Seite zu senken . Seit vielen Jahren litt er an der Hectih

jener Lag machte seinen unnennbaren zeitlichen Leiden ein Ende , und war der Zeitxualt

seine « Nebersanget tn einr, wie ich und vier mir von ihm zurückgelassene wohlgemhm

Kinder . 2 Söhne unda Töchter, sicher hoffen dürfen, selige Unsterblichkeit . Wir mache,,

unser» schmerzhaften Verlust allen unfern Anverwandten und Gönnern hiedurch bckan - t,

« ad find von ihrer freundschaftlichsten Lbeilnahme daran vollkommen überzeugt. Caro.

Garn -Grobe, im Amte Wittmund , den rzten Januar r7^3-
Des selig Verstorbenen Wittwe Eifche Maria W .hrends , gebrhr»r

Willmt , and deren Kinder.

z Meine geliebte Ehefrau grbvrne Deckers entschlief am retten dieses Akestt

UM S Uhr , nach rrwöchentWer Krankheit und zurückgelegten 67 Jahren , 4 Monate,

« nd 5 Lagen , nach einer Zü Jahr 6 Monat vergnügt gelühma Ehe , und hinterüch

mich all Wittwer.
Ich mache diesen meinen Schmerz allen meinen und der seligen Verwandten uni

Freunden schuldigst bekannt, mit Verhütung aller schriftlichen Delleidtbezeugunge«.

EM , de» r z Ja «. , 7§ Z . Iacch Reimers.
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